
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Jahrgang 17                                  Donnerstag, der 7. April 2011                                              Nummer 4 

 

 

 
 

 

Das Redaktionsteam wünscht seinen Lesern 

ein frohes Osterfest 
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Rückblick auf das „Jahr der Jubiläen“ 
 

Die Generalversammlung des Weihnachtsschützenvereins Götschen-Schellenberg fand am Josefitag, den 19. 

März 2011 im Gasthof Almbachklamm statt, wozu 1. Vorstand Franz Kranawetvogl zahlreiche Mitglieder 

begrüßen konnte. Besondere Grußworte galten neben Pfarrer Galinski, Bürgermeister Franz Halmich, 

Altbürgermeister Kandler, dem Vereinigungsvorsitzenden Rudolf Koller, Ehrenvorstand, Ehrenschützenmeister 

und Ehrenmitgliedern auch einigen Vereinsvorständen der örtlichen Brauchtumsvereine. 

Einen festen Platz im Ablauf einer Jahreshauptversammlung hat zu Beginn das Gedenken an alle Verstorbenen 

und Gefallenen Vereinsmitglieder, wozu man sich von den Plätzen erhob. 

 

Die Ereignisse des abgelaufenen Jahres wurden vom Schriftführer in seinem Jahresbericht in Erinnerung 

gerufen und zusammengefasst. Ein ereignisreiches Vereinsjahr war zu Ende gegangen, ausgefüllt von 

unzähligen Festen und Feiern, wobei hierbei die drei großen örtlichen Feste 125 Jahre Musikkapelle 

Marktschellenberg, das Goldene Priesterjubiläum von Pfarrer Galinski sowie die Auftaktfeier zu 200 Jahre 

Berchtesgaden bayrisch erwähnt wurde. 

Ebenso legte 1. Kassier Andreas Köppl Rechenschaft über die finanziellen Vorgänge innerhalb des letzten 

Jahres ab. Dank seiner umsichtigen Kassenführung darf sich der Verein über ein solides Finanzpolster freuen. 

Die Kassenprüfer Manfred Kranawetvogl und Stefan Kandler prüften die Kasse und konnten der Versammlung 

die Entlastung des Kassiers vorschlagen, die selbstverständlich mit dankendem Applaus für die viele Arbeit 

erteilt wurde. 

 

Franz Kranawetvogl dankte in erster Linie in seinem Vorstandsbericht allen Mitgliedern, die sich über das Jahr 

immer aktiv am Vereinsleben beteiligen, sei es zu den vielen Jubiläen und örtlichen Feste in diesem Jahr und 

den diversen Schießen. Besonders anerkennende Worte fand der Vorstand für den Einsatz und das Engagement 

bei der 200 Jahr Feier. Der Weihnachtsschützenverein durfte sich mit seinem gewaltigen Triumphbogen an der 

Ortsbrücke sehen lassen. 

 

Mit der Neuaufnahme von Joachim Schwab und Christian Lindner durften zwei neue Mitglieder in den Reihen 

des Weihnachtsschützenvereins Götschen-Schellenberg begrüßt werden. 

 

Zahlreiche Ehrungen standen in der diesjährigen Generalversammlung auf der Tagesordnung. Alfred und Franz 

Hinterbrandner, Stefan Kandler, Johann Köppl und Franz Kranawetvogl dürfen auf 25-jährige Mitgliedschaft 

stolz sein, ebenso Gerd Mahler auf 40 Jahre. 

Besonderer Idealismus und Treue zum Weihnachtsschützenbrauchtum zeichnet die weiters Geehrten aus. 

Ehrenvorstand Erich Köppl sowie die Ehrenmitglieder Franz Kranawetvogl, Georg Kranawetvogl und Martin 

Ertl sind seit 50 Jahren unermüdlich beim Verein. Das gleiche gilt natürlich für Franz Haslauer, der seit 60 

Jahren dem Verein die Treue hält. Eine großartige Besonderheit stellt natürlich die 70-jährige Mitgliedschaft 

von Anton Trübenbacher und Ludwig Plenk dar, die im Kriegsjahr 1941 dem Verein beitraten. 

 

Unter dem Punkt Wünsche und Anträge richtete als Erster Bürgermeister Franz Halmich das Wort an die 

Anwesenden. Er gratulierte den Geehrten und überbrachte den Dank der Marktgemeinde, besonders für die 

aktive Mithilfe bei der 200 Jahr Feier. Vereinigungsvorstand Rudolf Koller richtete ebenfalls ein Grußwort an 

die Versammelten und hob auch die Leistung der Geehrten hervor, die sich beispielhaft seit Jahrzehnten ins 

Vereinsleben einbringen. Sein Dank galt auch dem Vereinsausschuss für die gute Zusammenarbeit. 

 

Schützenkamerad Simon Renoth dankte für das Hochzeitsschießen und das Geschenk anlässlich seiner 

Vermählung, Schützenmeister Hansjörg Köppl bedankte sich bei den aktiven Schützen für die Disziplin bei den 

verschiedenen Schießen und nach einer kurzen Diskussion über die künftige Mitgliedschaft bzw. 

Nichtmitgliedschaft des Ersten Bürgermeisters bei den einzelnen Ortsvereinen 

konnte der 1. Vorstand die Generalversammlung mit einem dreifachen „Schützen-Heil“ beenden. 
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Bild:  

v.l. Anton Trübenbacher, Ehrenmitglieder Martin Ertl und Franz Kranawetvogl, Ehrenvorstand Erich Köppl,  

Gerd Mahler, 2. Vorstand Josef Dax, Stefan Kandler,1. Vorstand Franz Kranawetvogl 

 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

A c h t u n g ! ! ! 
Amphibien Sammelaktion 2011 

Bald ist es wieder soweit 
 

Wir bitten daher alle Autofahrer, die während der Frosch- und Krötenwanderung in Richtung Ettenberg  
bzw. von Ettenberg im Bereich Friedensberg-Weiher unterwegs sind, langsam zu fahren. Besonders in  
der Dämmerung wandern die Tiere in Richtung Weiher und zu dieser Zeit sind auch viele Kinder  
unterwegs, um die Amphibien zu sammeln und zum Weiher zu bringen. 
 
Wir bedanken uns schon jetzt bei allen Mitbürgern, die dazu betragen, dass die Amphibien – die auf der 
roten Artenschutzliste stehen – hier in Marktschellenberg noch einen relativ konstanten und geschützten  
Lebensraum vorfinden. 

Fam. Barth 
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  Die SG Scheffau-Schellenberg beendet Winterpause 
 

Nach fast 4-monatiger Pause der Freiluftsaison, starteten die Fußballer der SG Scheffau-Schellenberg 
am 26.03.2011 gegen den SC Inzell II wieder in die aktuelle Spielzeit 2010/11. 
Nach einem nicht zufriedenstellenden 8. Platz aus der Vorrunde, wird man bemüht sein die aktuelle 
Situation zu verbessern und sich im oberen Feld der Spielgruppe 7, der C-Klasse festzusetzen, denn  
das Potenzial dazu hat man allemal. Die Fußballer der 1. Mannschaft freuen sich wieder viele 
Sportbegeisterte bei den kommenden Spielen im Stadion „Schwarze Erde“ begrüßen zu dürfen und 
Ihnen hoffentlich spannende Wettkämpfe zu bieten. Sport frei! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

SG Scheffau-Schellenberg zieht auch für das Jahr 2010 eine positive Bilanz 
 

Am 11.03.2011 fand die alljährliche Jahreshauptversammlung der SG Scheffau-Schellenberg im Gasthaus 

„Obermaier“ statt. 1. Vorstand Ivo König begrüßte 38 Mitglieder und einige Gäste. Auf die Schweigeminute zur 

Ehrung der verstorbenen Sportfreunde, folgte der Bericht des 1. Schriftführers Gert Müller.  

Zurückblickend auf zahlreiche Veranstaltungen wie Kinderfasching, „Stüberl“-Einweihung, „Public Viewing“, 

„Freibierfest“, Kinderzeltlager und „Turnier der Orientierungslosen“, ermahnte er auch zu weiterer Betriebsamkeit, 

vor allem in Hinblick auf das am 15.07. und 16.07.2011 bevorstehende 25-jährige Vereinsjubiläum. Lobende Worte 

fand er für das große Engagement der Mitglieder und Befürworter rund um den Verein und bedankte sich für die 

großartige Zusammenarbeit in der neu zusammengesetzten Vorstandschaft. 1. Kassier Georg Kamhuber legte 

anschließend die Ein- und Ausgaben des Jahres 2010 offen. Der Verein konnte auch letztes Jahr wieder eine 

finanziell positive Bilanz ziehen. Danach wandte sich Vorstand Ivo König mit seinem Bericht an die Hörerschaft. 

Besonders positiv brachte er den fortschreitenden Anstieg der Vereinseintritte zur Sprache. Gemessen an der Anzahl 

der Mitglieder ist die SG Scheffau-Schellenberg der größte Verein in der Gemeinde. Auch Ivo König appellierte an 

das Engagement der Mitglieder und das weitere Bemühen rund um den Verein, diesen auszubauen und 

voranzutreiben. Dankende Worte fand er für alle SportfreundInnen, HelferInnen, SpenderInnen und 

BefürworterInnen des Vereins und schloss seinen Bericht mit sportlichen Grüßen für das bevorstehende Jahr 2011 

ab. Danach berichtete Lenz Hubert für die Unterabteilung der Eisstockschützen über die Aktivitäten des letzten 

Jahres.  Auf Grund des geschlossenen Abgangs der 1. Mannschaft zum BEC Berchtesgaden entschied man sich, den 

aktiven Spielbetrieb beim Bayrischen und Deutschen Eissportverband einzustellen. Trotzdem konnte man mit guten 

Erfolgen bei Kreis- und Bezirksmeisterschaften und Einladungsturnieren, z.B. dem Lindt-Schokoladen-Turnier oder 

dem Anfang-Hans-Gedächtniscup  aufweisen. Unsere Langläufer, vertreten durch Max Köppl sen., freuten sich über 

die große Resonanz vieler Gäste der toll präparierten Loipe in der Scheffau. Johanna Auer vertrat ihr Amt als 

Damenwartin, im ersten Jahr ihrer Tätigkeit, mit Bravur. So wurden seit langer Zeit wieder reine 

Frauenveranstaltungen, wie z.B.  Damenversammlung, Weihnachtsfeier und „Weiberl“-Kranzl abgehalten. Ab 

Mitte Mai wird es ein Damenturnen in der Scheffau geben, welches schon mit Spannung erwartet wird. 

 

Spielplan April/Mai 2011 
 

02.04.11   14:00 Uhr SC Schleching II - SG Scheffau-Schellenberg 

09.04.11   16:00 Uhr SG Scheffau-Schellenberg - TSV Bergen II 

16.04.11   18:00 Uhr FC Reit im Winkl ll - SG Scheffau-Schellenberg 

23.04.11   16:00 Uhr SG Scheffau-Schellenberg - TSV Grabenstätt II 

01.05.11   13:00 Uhr TSV Freilassing ll - SG Scheffau-Schellenberg 

07.05.10   16:00 Uhr SG Scheffau-Schellenberg - TSV Marquartstein ll 

14.05.11   13.45 Uhr      FAD. SC Weißbach ll - SG Scheffau-Schellenberg 

20.05.11   19:00 Uhr      ESV Traunstein lll - SG Scheffau-Schellenberg 

29.05.11   13:00 Uhr      SG Scheffau-Schellenberg - TSV Übersee ll 
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Der Jahresbericht der Abteilung Fußball, vorgetragen von Stefan Plenk, ergab eine nicht ganz zufriedenstellende 

Bilanz der momentanen Saison. So musste die erste Mannschaft auf einem 8. Platz überwintern, hat aber noch 

Ambitionen nach oben. Der aktive Spielbetrieb nach der Winterpause startet am Samstag den 26.03.2011 um 16.00 

Uhr in der Scheffau gegen den SC Inzell II, mit hoffentlich vielen Zuschauern, die unsere Fußballer auch weiter 

kräftig unterstützen werden. Jugendleiter Florian Lindner blickte auf eine erfolgreiche Jugendarbeit zurück.  

Momentan nehmen zwei Jugendmannschaften an Verbandsspielen des Bayrischen Fußballverbandes teil. Dank geht 

dabei an die Jugendbetreuer, sowie Eltern und HelferInnen für ihren unermüdlichen Einsatz. Unsere C-Jugendlichen 

bilden aktuell eine Spielgemeinschaft mit dem TSV Berchtesgaden. 

Nach Beendigung der Berichte sprach der 1. Bürgermeister Franz Halmich dem Verein seine Anerkennung  für das 

bisher Geleistete aus und sicherte der SG Scheffau-Schellenberg die weitere Unterstützung der Gemeinde zu. 

Anschließend schloss 1. Vorstand Ivo König, mit dankenden Worten und positiven Zukunftserwartungen, die 

Jahreshauptversammlung 2011 ab. 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND 

ZWEIGVEREIN MARKTSCHELLENBERG 
 
 

             April  2011 

 
Morgenlob in der Pfarrhofkapelle 

 

Wir laden sehr herzlich zum Morgenlob am Donnerstag, den 07. April 2011 um 08.00 Uhr in die Pfarrhofkapelle 

ein. Anschließend treffen wir uns zu einem Frühstück im Cafe Cupido. 
 

Ostermarkt 

 

Am Sonntag, den 10. April 2011  laden wir  nach der Hlg. Messe zu unserem Ostermarkt herzlich ein. Angeboten 

werden verzierte Osterkerzen und geschmückte und ungeschmückte Palmbuschn. Der Erlös wird caritativ 

verwendet. 

 

Kreuzwegandacht 

 

Wir laden am Freitag, den 15. April 2011 um 19.00 Uhr zur Kreuzwegandacht in die Pfarrkirche St. Nikolaus 

herzlich ein. 
 

 

 

 

 

Bewerbungsfotos, Personalausweis, Biometrische Fotos für 
Führerschein, Reisepass, Krankenkassenkarten                                  € 15.- 

                    Biometrische Fotos auch für Österreich                                                 
 

          Fotos für den Schülerausweis       € 10.- 
 

 

 

 

 

 

 

Markt – Drogerie 
Ursula Riedl 

Marktplatz 5 
83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 225 



Frühlingserwachen in Marktschellenberg! 

Im Vorfeld der Schellenberger Bärlauchwochen von 26. März bis 10. April 2011, bekam der Tourismusverein 
Marktschellenberg  am 23. März überraschend  Besuch vom Bayerischen Fernsehen. 

Ein 5 köpfiges Fernsehteam des BR drehte zum 
Thema "Bärlauchwochen",  einen Beitrag für die 
Sendung "Gesundheit" die am Dienstag den 
5.4.2011 um 19°°Uhr im Bayerischen Fernsehen 
ausgestrahlt wird, in Marktschellenberg. 

 
Es war nicht einfach, so kurzfristig eine Wellnestrainerin, eine 
Kräuterexpertin und genug Statisten zu finden.  Ein schneller 
Newsletter an alle Vereinsmitglieder  machte es jedoch 
möglich einige Teilnehmer zu begeistern, die sich so 
kurzfristig bereit erklärten, für ein paar Stunden die 
Werbetrommel für Marktschellenberg zu rühren.  
 

Bei strahlend schönem Frühlingswetter ging es dann 
um 10 Uhr los zum Glockenweg um gemeinsam den 
frischen Bärlauch zu pflücken. 

 

(v.r.n.l.) 
Sportphysiotherapeutin Karola Brüggler 
Kräuterexpertin Irene Aschauer 
Regisseurin Anita Wallenfels. 

 

Weitere Infos zur Sendung und den Marktschellenberger Bärlauchwochen finden Sie unter 
www.tourismusverein-marktschellenberg.de 

 
Bericht: Helfried Unterberger (Schriftführer Tourismusverein Marktschellenberg e.V.) 
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Rund um einen Stein 
 

(Treffpunkt mit einem Experten) 
Frau S.: Schön, Herr Dr. Meyer, dass ich sie zufällig treffe. Sie haben uns im Schellenberger 
Heimatbuch einen interessanten Beitrag über „Die Geologie des Schellenberger Tales“ geliefert, 
ich hätte wieder einmal eine Bitte an Sie. 
 

Herr Dr. Meyer: Worum handelt es sich denn? 
Frau S.: Es handelt sich um einen großen Stein, einen Findling, der bereits in der Kuranlage liegt. 
Er stammt vom Lattengebirge und sollte ein Gedenkstein an die Dorferneuerung werden. Bitte, 
Herr Dr. Meyer, erzählen Sie uns als Experte etwas über diesen Stein. 
Herr Dr. Meyer: Na gut, ich schau ihn mir an. 
 
Kurz nach der Begegnung ein Anruf von Dr. Meyer bei Frau S.: 
Herr Dr. Meyer: Ja, liebe Frau, was haben Sie denn da! Sie wollten doch einen Findling! 
Wissen Sie, was ein Findling ist? Ein Urgestein, und was haben Sie da: Einen Kalkstein vom 

Lattengebirge. 
 

Frau S.: Herr Dr. Meyer, ich 
muss Ihnen erklären, wie mir 
im Vorstand der 
Teilnehmergemeinschaft 
Dorferneuerung auf den 
Begriff „Findling“ gekommen 
sind. Es sollte ein 
Gedenkstein in  
Frage kommen, der nicht 
mehr bearbeitet werden 
muss. Aus Kostengründen, 
verstehen Sie. 
 

Herr Dr. Meyer: Aber Sie 
hätten doch im Grödiger 
Steinbruch nach einem 
Findling vom 
Untersberg schauen können! 
 

Frau S.: Einige 
Vorstandsmitglieder waren auch im Grödiger Steinbruch, aber ohne Ergebnis. 
Amtsrat Blau vom Amt für Ländliche Entwicklung wollte uns weiterhelfen, er bat den Geschäfts- 
Führer der Marktgemeinde, Michael Ernst, von einen Hinweis, wo man weitersuchen könnte. 
Herr Ernst verwies ihn an die Flussmeisterstelle in Piding. 
 

(Anm.: Flussmeister Dufter hatte auch wirklich einen Stein für besagte Zwecke zur Verfügung). 
Und so kam es zu einem Treffen mit Flussmeister Dufter am Röthelbach bei Baumgarten 

(Schneitzlreuth), um das Objekt zu besichtigen. 
Man war voller Staunen über die Größe, die Form und die rosa Färbung dieses Steins. 
 

Flussmeister Dufter: Wir stellen ihn kostenlos der Dorferneuerung Marktschellenberg zur Ver- 
fügung, aber um den Transport müsst ihr Euch schon selber kümmern. 
Herr Dr. Meyer: Na gut, das hätten wir, auf Wiedersehen. 
 

Frau S.: Aber Herr Dr. Meyer, Sie könnten uns doch auch über diesen Stein, diesen Kalkstein, 
Interessantes berichten, z. B. wie er zu seiner hellrosa Färbung kam. Möchten Sie nicht doch 
noch einmal zum Stein kommen? 
Herr Dr. Meyer: Gut, ich werde mich melden. 
Frau S.: Danke, Herr Dr. Meyer, vielen Dank. 
 

(Fortsetzung folgt in der nächsten Ausgabe) 
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Keine Scheu vor Fledermäusen 
 

Großes Interesse zeigten die Dritt- und Viertklässler der Grundschule Marktschellenberg an der 

Ausstellung über Fledermäuse im Nationalparkhaus Berchtesgaden.  

Nicht als Tiere zum Fürchten, sondern als liebenswerte, fliegende Säugetiere lernten sie diese Geschöpfe 

kennen.  

Auf abwechslungsreiche und anschauliche Weise brachte das Umweltteam des Nationalparks den 

Schülern viel Wissenswertes über Fledermäuse näher: z.B. dass es über 20 verschiedene Fledermausarten 

in Bayern gibt, dass weltweit an die 1000 Arten existieren, dass diese Lebewesen bereits seit über 50 

Millionen Jahren unsere Erde bevölkern und dass wir ihre Ultraschall-Rufe nicht hören können.  

Bestens bekannt war den Kindern bereits, dass Fledermäuse mit dem Kopf nach unten schlafen und auch, 

dass es in Südamerika Vampirfledermäuse gibt, diese aber nur Tierblut saugen.  

Das Grundanliegen dieser Ausstellung hat sich mit Sicherheit in den Köpfen der Kinder festgesetzt: 

Fledermäuse sind sehr nützliche Tiere, man muss ihre Artenvielfalt erhalten und ihnen geeignete 

Lebensbedingungen schaffen.  

 Lauberger 

 

 

 

 

 

 

    4. Klasse  mit ihrer Lehrerin Frau Irnberger                                     3. Klasse  bei Spielen rund um die Fledermaus 

-------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Nachrichten aus dem Rathaus 

 
Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 26. April 2011 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 6. April 2011 
Restmüll: Freitag, 8./21. März 2011 (14tg. Saisontonne) 
 

 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- -------------- 

 

Bürgermeistersprechstunden: 

Die Bürgermeistersprechstunde wird ab April 2011 von montags auf donnerstags, jew. 17 – 18 h verlegt. 

 

Almbachklamm 

Aufgrund der guten Witterung konnte bereits am 21.März 2011 mit den Saisonvorbereitungen in der Almbach- 

klamm begonnen werden. Falls kein Wintereinbruch mehr erfolgt, wird die Almbachklamm voraussichtlich am 

Samstag, den 16. April 2011, 
ihre Pforten für die Besucher öffnen. 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Feriensprachreisen im Sommer 2011 und High School Aufenthalte 2011/2012 

Ein Schuljahr in den USA, in Kanada, Australien oder Neuseeland zu verbringen, ist für viele junge Leute ein 

Traum. Im Ausland zur Schule gehen, Land und Leute kennen lernen, die Sprachkenntnisse verbessern, Freunde 

fürs Leben finden und einfach mal über den eigenen Tellerrand hinaus sehen, ist meist die Motivation, den 

vielleicht schönsten Teil der Schulzeit im Ausland zu verbringen. 

 

Wer das Schuljahr 2011/2012 (ein halbes oder ein ganzes Schuljahr) im Ausland verbringen möchte, für den 

wird es höchste Zeit, sich für einen High School Aufenthalt zu bewerben. Die Bewerbungsfristen enden bald. 

Besonders interessant sind die Austauschprogramme nach Kanada, Australien und Neuseeland für diejenigen, 

die sich gerne gezielt den Ort und die Schule aussuchen möchten. Auf der Website www.treff-sprachreisen.de 

kann man sich online bewerben und weitere interessante Informationen wie z.B. Schülerberichte oder Fotos von 

Teilnehmern sehen. 

 

Wer sich für eine Feriensprachreise im Sommer 2011 interessiert, für den hat TREFF auch einiges zu bieten. 

In Hastings und Bournemouth, aber auch in der Universitätsstadt Cambridge, in Cap d’Ail an der Cote 

d’Azur oder auf der attraktiven Ferieninsel Malta bietet sich die Möglichkeit abwechslungsreiche, interessante 

Ferien zu verbringen, die Sprachkenntnisse zu verbessern, Land und Leute sowie neue Freunde aus aller Welt 

kennen zu lernen. 

Das Besondere am Angebot von TREFF: Am Unterricht-, Freizeit-, Ausflugs- und Sportprogramm nehmen 

Jugendliche aus vielen verschiedenen Ländern teil. Dadurch wird auch in der Freizeit überwiegend die 

Fremdsprache gesprochen und die vielen Aktivitäten in internationalen Gruppen machen einfach Spaß. 

 

Außer den Feriensprachreisen bietet TREFF bereits seit 1984 auch Sprachreisen für Erwachsene (z.B. 

Intensivkurs oder Business Englisch) an. 

 

Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten in  

den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu  

Sprachreisen für Schüler und Erwachsene erhalten Sie bei: 

 

TREFF - International Education e.V., Negelerstraße 25,  

72764 Reutlingen, Tel.: 07121 - 696 696 - 0, Fax.: 07121 - 696 696 - 9 

E-Mail: info@treff-sprachreisen.de, www.treff-sprachreisen.de 

 

http://www.treff-sprachreisen.de/


Werben mit Kleinanzeigen 
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Landkreis setzt sich weiterhin für die Nachtschwärmer ein 
Jugendschutz und Sicherheit stehen dabei an erster Stelle 

 
14.170 Nachtschwärmer-Tickets wurden im Jahr 2010 in den drei Nachtschwärmerlinien  
des Landkreises abgesetzt. Dies entspricht einem Nachfragerückgang um 17,7 % gegen- 
über dem Vorjahreswert von 17.223 Fahrscheinen. Eine Aufwärtsentwicklung war jedoch  
bei den nächtlichen Anruf-Sammel-Taxi-Fahrten in die Gemeinden Marktschellenberg und 
Ramsau festzustellen. Insgesamt gab es hier mit 712 Fahrgästen eine enorme Steigerung  
um 34,6 % gegenüber 529 Fahrgästen im Jahr 2009. Inhaber der Jugendcard Berchtes- 
gadener Land erhalten ermäßigte Tickets für den Nachtschwärmerbus. 
Den mit Abstand besten Zuspruch erfuhr die Nachtschwärmerlinie 811Freilassing - Bad Rei- 
chenhall – Berchtesgaden – Königssee mit einem Umsatzanteil von 67 %. Vergleichsweise  
wenig Betrieb herrschte in den Nachtschwärmerlinien 812 Bad Reichenhall – Oberteisendorf  
(Anteil 19 %) und 813 Freilassing – Laufen – Kirchanschöring (Anteil 14 %). 
Alle drei Linien unterlagen im Vorjahr deutlichen monatlichen Nachfrageschwankungen: 
Linie 811: Maximum 1.203 Fahrgäste im März, Minimum 411 Fahrgäste im August 
Linie 812: Maximum 326 Fahrgäste im Oktober, Minimum 118 Fahrgäste im Dezember 
Linie 813: Maximum 356 Fahrgäste im Januar, Minimum 95 Fahrgäste im April und August 
Die Fahrgastzahlen bei den nächtlichen Anruf-Sammel-Taxi-Fahrten in den Gemeinden 
Marktschellenberg und Ramsau bewegten sich im Jahr 2010 insgesamt zwischen 41 im 
September und 74 im Januar. 
Seit Einführung der Jugendcard Berchtesgadener Land im November 2010 können Nacht- 
schwärmer gegen Vorzeigen der Jugendcard eine ermäßigte Zehnerfahrkarte für den Nacht- 
schwärmerbus erwerben. „Mit dem Kauf von 4 Zehnerfahrkarten für den Nachtschwärmerbus  
hat man bereits die 12 Euro zur Ausstellung der Jugendcard wieder eingespart“, bewirbt  
Jugendpfleger Klemens Mayer die Jugendcard. 
Im nächsten Jahr wird der Landkreis eine neue Finanzierungsvereinbarung mit den beiden  
Betreibern der Nachtschwärmerlinien (Verkehrsunternehmen Hogger und RVO) abschließen. 
Dazu Landrat Georg Grabner: „Im Rahmen dieser neuen Vereinbarung soll der Fahrplan der  
Nachtschwärmerlinien vorrangig am Bahnhof Freilassing noch besser auf den Schienenverkehr 
München-Salzburg abgestimmt werden. Ich appelliere an die Nachtschwärmer,öfter mal das  
Auto stehen zu lassen. Die Nachtschwärmerbusse bieten nach wie vor eine sehr preiswerte und  
sichere Mobilität in geselliger Runde.“ 
Die aktuellen Fahrpläne für die Nachtschwärmerlinien und nächtlichen Anruf-Sammel-Taxi- 
Verkehre können auf der Jugendcard – Internetseite (www.jugendcard.de) bei den Stichworten  
„Meine Region“ und „Mobilität“ abgerufen werden. „Derzeit wird ein Konzept für die Verbesser- 
ung der mobilen Fahrplanabfrage erarbeitet, damit sich die Nachtschwärmer auch unterwegs 
noch einfacher über die nächste Fahrtmöglichkeit erkundigen können“, kündigt Verkehrsmana- 
ger Johann Wick an. 
Fragen und Anregungen zur nächtlichen Mobilität im Landkreis Berchtesgadener Land nimmt  
Herr Wick unter Tel. 08651/773-518 bzw. Email johann.wick@lra-bgl.de entgegen. 
 
 

 Unsere Anzeigenpreise:  

1 Seite   60.- €     oder     ½   Seite 40.- € 

  ¼ Seite   30.- €     Preise zzgl. Mwst. 

Sponsorenkästchen pro Monat 6.- € zzgl. Mwst. 
 

Marktschellenberger Bote – Marktplatz 5 – 83487 Marktschellenberg – email: info@amorika.de 
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Reiner 

Autohaus Hans J. Reiner GmbH 
Salzburger Straße 20 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 94 30 0 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FIAT    LANCIA      Reparatur aller Marken 
Gartenau 10   83471 Berchtesgaden   Tel. 08652 / 63374 

Metzgerei Groß- und Einzelhandel 

Frieder Stoll 
Frische Wurst & Bauernspeck aus 

eigener Herstellung 

Marktplatz 17    83487 Marktschellenberg 

Tel. : 08650 / 984230 

Martin Wagner 
Hochbauingenieur 

Bauvorlageberechtigter 
Verantwortlicher sachverständiger EnEV 
Nachweisberechtigter für Standsicherheit 
Priv. Sachverständiger Wasserwirtschaft 
Ettenbergerstr. 12   83487 Marktschellenberg 
Tel. 08650 / 1322 Fax 984716  
www.Ing-Buero-wagner.com  

martin@ing-buero-wagner.com 

Rottenlift 

Familie Meisl 

Oberau-Gmerk 

Kurmittelhaus Wienecke 

Untersteinerstraße 33 

83471 Schönau am Königssee 

Tel. 08652/61453  

www.kurmittelhaus-wienecke.de 

Massagen 

Krankengymnastik 

Kosmetik 

Wellness 

Kuranwendungen 

Wassergymnastik 

Vier 
Jahreszeiten 
Tel. 
08652/65 57 078 

Wir pflegen Ihren Garten, 

Ihr Grab nach Bedarf, auf 

Wunsch auch regelmäßig. 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

 

Magdalena Angerer 

Salzburger Straße 8 

83487 Marktschellenberg 

Tel.: 08650 / 402988 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Schwaiger 
Sanitär Heizung Spenglerei 

Solaranlagen Umweltschutz 

Ettenbergerstraße 8 

schwaiger-johann@aol.com 

Tel. 98497-0 Fax 98497-20 

Sepp Zweckl 
Malerarbeiten Trockenausbau 

Alte Berchtesgadener Straße 28 

83487 Marktschellenberg 

Tel 08650 / 234   Fax 1348 

Schellenberger Eishöhle 

Verein für Höhlenkunde 

Toni – Lenz - Hütte 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

BAU – BETRIEB BRANDAUER 

Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 

Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 858   Fax 984488 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

Maximilianstr. 6 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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               Getränkemarkt – Wein – Depot 

               Freie Tankstelle der 

               Conrad Fischer KG 
               Hauptstraße 2     83487 Marktschellenberg 

               Tel. 08650 / 290     Fax 08650 / 19970 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Elektro Kälte Heizung 
Sanitär Lüftung 
technisches Gebäudemanagement 

                    Schertler 
Alte Berchtesgadener Straße 22 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 874 Fax: 08650 / 656 
Notrufnummer: +49 160 / 98 73 07 79 

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 

Friseursalon 

Conni Graßl 
Metzgerstr. 7 

83471 Berchtesgaden 
08652 / 4518 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

 

Was Hänschen  
nicht lernt, kann  
Hans immer noch lernen !!!!!!  
diat. Ziachunterricht für Anfänger 
Senioren, Erwachsene und Kinder 
Hanni  Hinterbrandner 
Tel. 08650/985909 
 

Gasthof Schorn, Familie Ziegler 

St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043/6246/72334 

www.gasthofschorn.at 

 

Ideal für Hochzeiten, Taufen, 

Familien- und Firmenfeier……. 

 

Gastfreundschaft, Atmosphäre, 

Tradition – der 

„SCHORNWIRT“ 

in St. Leonhard bei Salzburg 

 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz 5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
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